
 

Schaufenster im Oktober 2025 

Vielvölkerstaat China 

 

Die Volksrepublik China wurde am 1. Oktober 1949 durch Proklamation von Mao Zedong 

auf dem Platz des Himmlischen Friedens in Peking gegründet. 1954 erhielt die Volksrepublik 

eine Verfassung, in der auch die Gleichberechtigung aller Nationalitäten Chinas 

verfassungsrechtlich verankert wurde. In China leben 90 ethnische Gruppen, 56 davon 

werden offiziell als Nationalitäten anerkannt. 92% der Bevölkerung sind Han-Chinesen und 

somit in der ethnischen Mehrheit.  

Ein anschauliches Beispiel der kommunistischen Staatspropaganda ist diese Postkarte aus den 

1950er Jahren. Sie zeigt die euphorische Aufbruchstimmung der jungen Republik. Über einer 

in die ‚goldene Zukunft‘ vereint schreitenden Gruppe aus diversen Ethnien, prangt das 

Wappen der Volksrepublik China, das stark dem Staatswappen der damaligen Sowjetunion 

ähnelt. Die Symbolik ist nicht eindeutig lesbar, eindeutig erkennbar ist allerdings das im 

runden Wappen in Gold gehaltene Tor des Himmlischen Friedens in Peking, quasi ein 

‚heiliger Ort‘ für die Kommunistische Partei Chinas, weil von hier aus Mao die Volksrepublik 

China ausrief. 

 

 
 

Die Postkarte befindet sich in den Akten aus dem Bestand Deutsche Ostasienmission. 

Informationen zum Bestand Ostasienmission finden Sie hier auf dieser Homepage unter 

‚Bestände‘. 


